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HÜNFELD 
KONRAD-ZUSE-STADT

Fier Sonndich host Du däi 
doch nischt viergenom-
me, Madilde. Doa gen mer 
erscht in dee Kerch bäim 
Klosterparkfest, dann esse 
mer dee good Klostersopp 
on laufe dann moal zum 
Hoaselsee on gucke bäi 
däne Reiterwettbewerbe 
zoo. 

Freddich mosse mer 
schon zum 100-jährige Ju-
biläum vom HSV, Max. 
Ban mer dos Wocheeng 
iwerstanne hon, geht es 
nächst Woch dann off es 
Gaalbernfest und dee 
Woch druff in dee Helios-
klinik zum Doag der offe-
ne Dier und zum 60-jähri-
ge Jubiläum von de Bun-
despolizei. Good des Ur-
laubsziet woar, dann senn 
dee Liet good erholt fier 
alle dee Festdoag. 

Bei einer kleinen Feierstun-
de beim Kallbachfest haben 
Vorsitzender Martin Völker 
und Stadtrat Gerhard Hoh-
mann den offiziellen Start-
schuss für die Kinderfeuer-
wehr gegeben. Die Kinder 
nennen sich Firekids und 

haben bereits ihre ersten re-
gelmäßigen Treffen absol-
viert. Geleitet wird die Nach-
wuchsgruppe von Benjamin 
Gauer, der von Stephanie 
Gauer und Silke Möller als 
pädagogische Fachkräfte un-
terstützt wird.  

Dies sei ein großer Tag für 
die örtliche Feuerwehr, auf 
den die Michelsrombacher 
zwei Jahre lang hingearbei-
tet haben, sagte Völker. 
Wehrführer Matthias Vogt, 
der den neuen Kinderwehr-
leiter offiziell verpflichten 
konnte, überreichte den 
Kindern ein einheitliches T-
Shirt. 

Stadtrat Hohmann beton-

te, es sei wichtig, sich früh-
zeitig um den Nachwuchs zu 
kümmern. Dies tue die Mi-
chelsrombacher Feuerwehr 
sehr erfolgreich mit der Ju-
gendfeuerwehr und gehe 
nun einen Schritt weiter mit 
der Kinderfeuerwehr.  

Stadtbrandinspektor 
Thorsten Rübsam lobte das 
Engagement der Michels-
rombacher, die nun die vier-
te Kinderfeuerwehr im 
Stadtgebiet nach Roßbach, 
Kirchhasel und Mackenzell 
gegründet hätten. Die Grü-
ße der Kreisfeuerwehren 
überbrachte der Beauftragte 
für Kinderfeuerwehren, 
Bernwart Münker-Breidung.  

MICHELSROMBACH. Auch 
Michelsrombach hat jetzt ei-
ne Kinderfeuerwehr. Neun 
Sechs- bis Zehnjährige sol-
len spielerisch an das Thema 
Feuerwehr herangeführt 
werden und nach Möglich-
keit dann in die Jugendfeu-
erwehr aufgenommen wer-
den.

Neue Kinderfeuerwehr bei Kallbachfest vorgestellt

Firekids mit Eifer dabei

Neun Kinder machen bei der Kinderfeuerwehr in Michelsrombach mit. Das Bild zeigt außerdem Benjamin 
Gauer (zweite Reihe, v. l.), Stephanie Gauer, Silke Möller und Bernwart Münker-Breidung sowie (hintere 
Reihe, v. l.) Martin Völker, Gerhard Hohmann, Matthias Vogt, Jan-Niklas Möller und Thorsten Rübsam. 

Beim spektakulären Höhe-
punkt des Turniers landete 
Marc Riechers vom LRFV 
Fritzlar mit seinem Pferd 
Smilie vorne, der in diesem 
Jahr einen richtigen Lauf hat 
und schon zahlreiche Siege 
verbuchen konnte. Lars 
Schneemann (RFV Hünfeld) 
folgte mit Otto 196 knapp 
dahinter auf Platz 2. Bei an-
deren Prüfungen am Wo-
chenende stand Schnee-
mann ganz oben auf dem 

Siegertreppchen.  
Zu den ebenfalls erfolgrei-

chen Hünfelder Reitern 
zählten unter anderem Kris-
tina Bauch, Andreas Gutber-
let, Jessica Weber, Jonathan 
Marquardt und Laura Malk-
mus. Insgesamt 650 Starts 
und 450 Reiter aus Hessen, 
Bayern und Thüringen wur-
den am Wochenende in 
Hünfeld gezählt. „Besonders 
stolz sind wir, dass so viele 
Reiter aus Hünfeld mit dabei 
waren“, sagte RFV-Vorsit-
zender Christoph Kiel, der 
mit dem Verlauf des Turniers 
auf der schönen Reitanlage 
am Haselsee mehr als zufrie-
den war.  

„Das Hünfelder Reittur-
nier ist wie ein kleines Volks-

fest. Die Resonanz der Zu-
schauer ist super und auch 
sportlich kann sich das Tur-
nier sehen lassen“, resümier-
te Kiel. Von der Führzügel-
klasse bis zum Springen der 
Klasse M* und zur höchsten 
Klasse S* bei der Dressur war 
alles in Hünfeld dabei. 

Besonders hob Kiel sein 
Team, bestehend aus rund 
100 Helfern hervor. „An den 
beiden Turnierwochenen-
den kommen rund 2000 
Helferstunden zusammen. 
Es ist enorm, was da im Ver-
ein geleistet wird“, lobt der 
Vorsitzende.  

HÜNFELD. Volles Haus beim 
Traditionsturnier des Reit- 
und Fahrvereins Hünfeld: 
Tausende Besucher verfolg-
ten bei herrlichem Wetter 
spannende Spring- und 
Dressurprüfungen. Bei der 
großen Springprüfung Klas-
se M* mit Siegerrunde setzte 
sich Marc Riechers (Fritzlar) 
vor Lars Schneemann (Hün-
feld) und Alexander Oechel 
(Wölferbütt) durch.

Hünfelder Reitturnier: Tausende Besucher, spannende Wettkämpfe 

Marc Riechers ist Erster

Das zweite große Reitturnier 
des RFV Hünfeld steht am 
Samstag und Sonntag, 17. und 
18. August, an und ist der Kö-
nigsdisziplin der Reiterei, der 
Vielseitigkeit, gewidmet. Die-
ses Turnier hat sich bei den  
Buschreitern einen Namen ge-
macht - wegen der schönen 

Landschaft rund um den Hasel-
see, den Naturhindernissen 
und Wasserdurchritten und der 
guten Organisation. Die Vielsei-
tigkeit besteht aus den drei 
Disziplinen Dressur, Springen 
und Gelände, sodass an beiden 
Tagen von früh bis spät einiges 
auf dem Programm steht.

VIELSEITIGKEITSTURNIER

HÜNFELD. „Jakobus Plus“ 
heißt es wieder am kom-
menden Sonntag, 18. Au-
gust, um 9.30 Uhr im 
Pfarrgarten der Jakobus-
kirche in Hünfeld. Alle in-
teressierten Gäste sind zu 
einem etwas anderen Got-
tesdienst mit anschlie-
ßender Möglichkeit zu Be-
gegnung, kleinen Snacks 
und Gesprächen eingela-
den. 

Jakobus Plus

Bei der Siegerehrung der Springprüfung der Klasse M* mit Siegerrunde (von links): Erster Stadtrat Stefan 
Schubert, Stadtverordnetenvorsteher Berthold Quell, der Sieger Marc Riechers mit Smilie, Richter Eric 
Schlaudraff und Vorsitzender Christoph Kiel. 

Lars Schneemann zählte mit Otto 
196 zu den erfolgreichen Hünfel-
der Reitern. 

HÜNFELD. Drei Mitarbei-
ter haben ihre Ausbildung 
bei der Stadtverwaltung 
und den Stadtwerken Hün-
feld begonnen. Erster 
Stadtrat Stefan Schubert 
konnte die neuen Mitar-
beiter offiziell für ihre neu-
en Aufgaben „verpflich-
ten“ und wünschte ihnen 
einen guten Start.  

Emmelie Baier aus Stein-
haus hat ihre Ausbildung 
als Verwaltungsfachange-
stellte bei der Stadtverwal-
tung begonnen, Michelle 
Schön aus Michelsrom-
bach als Industriekauffrau 
und Aron Faust aus Bad 
Salzschlirf als Fachinfor-
matiker für Systemintegra-
tion bei den Stadtwerken 
Hünfeld. Wichtig sei, dass 

sie im besten Sinne des 
Wortes sich ihre „Neugier“ 
bewahrten, betonte der 
Erste Stadtrat, der zugleich 
Kaufmännischer Ge-
schäftsführer der Stadtwer-
ke Hünfeld ist. Es sei wert-
voll, nachzufragen, sich zu 
interessieren und offen für 
Neues zu sein. Er dankte 
den Auszubildenden, dass 
sie sich für die Stadt Hün-
feld und die Stadtwerke 
Hünfeld als Ausbildungs-
betrieb entschieden hät-
ten. Ihnen stünden nach 
erfolgreichem Abschluss 
viele Wege offen, zumal 
die Auszubildenden von 
Stadt und Stadtwerken 
häufig zu den Prüfungs-
besten ihrer Jahrgänge ge-
hörten. Verantwortlich für 

die Koordination der Aus-
bildung bei der Stadt ist der 
Fachbereichsleiter Gerrit 
Burkard. Bei den Stadtwer-
ken werden die Auszubil-
denden durch Rigobert 
Neubauer für den kauf-
männischen Bereich und 
Andree Schwandt für den 
IT-Bereich betreut. Gute 
Chancen, sich beruflich 
weiterzuentwickeln haben 
Auszubildende bei Stadt 
und Stadtwerken Hünfeld. 
Unser Bild zeigt den Ersten 
Stadtrat und Kaufmänni-
schen Geschäftsführer der 
Stadtwerke, Stefan Schu-
bert (v. l.) Michelle Schön 
und Rigobert Neubauer, 
Aron Faust und Andree 
Schwandt sowie Emmelie 
Baier und Gerrit Burkard.  

Neue Azubis bei Stadt und Stadtwerken

HÜNFELD. Am Mittwoch, 
den 14. August lädt das 
Bonifatiuskloster zum 
Frauenfrühstück ein. Pa-
ter Norbert Wilczek 
spricht zum Thema: Ge-
horsam – „Ich mache, was 
ich will… und bete: Deine 
Wille geschehe.“ Das Frau-
enfrühstück beginnt wie 
üblich um 8.30 Uhr mit 
der Hl. Messe in der Klos-
terkirche. Danach Früh-
stück, Vortrag und Ge-
spräch. Der Beitrag be-
trägt 9 Euro pro Person. 
Das nächste Frauenfrüh-
stück findet am Mitt-
woch, den 18. September 
statt. Um Anmeldung 
wird gebeten unter gaeste-
buero@bonifatiusklos-
ter.de oder Telefon 
06652/94537.

Frauen 
frühstücken

HÜNFELD. Noch Restkar-
ten gibt es für die kulinari-
sche Wein- und Stadtfüh-
rung am Samstag, 17. Au-
gist, von 18 bis 20 Uhr. 
Während dem Streifzug 
durch Hünfeld werden  
Wein, Wasser und Gebäck 
serviert. Treffpunkt ist an 
der Via Regia Vinothek, 
Brunnenstraße 9 in Hün-
feld. Die Führung kostet 
19 Euro pro Person. Eine 
Anmeldung ist bei der 
Tourist-Information im 
Kegelspielhaus unter Tele-
fon (06652) 18 01 95 mög-
lich. 

Kulinarische 
Stadtführung

HÜNFELD. Die Hünfelder 
Karnevalsgesellschaft  
möchte allen Mitgliedern, 
Aktiven und närrischen 
Freunden danken und ge-
meinsam ein  Sommerfest 
feiern. Am Samstag, 17. 
August, ab 16 Uhr heißt es 
beim Schützenhaus Wil-
helm Tell am Fest-
platz/Haselsee „Sommer-
loch ade – feiert mit der 
HKG!“ Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 

Sommerfest 


